
Interfraktioneller Antrag der  
Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, CDU und der SPD 
 
 
 
 
 
An  
Landrat und 
Verwaltung 
 
 
 

16.07.2021 
 

Sehr geehrter Herr Landrat Walter, 
sehr geehrte Frau Dr. Hüttig, 
liebe Kolleginnen und Kollegen des Kreistags, 
 
im Nachgang der VTA Sitzung vom 07.07.2021 ändern die Fraktionen Bündnis 
90/Die Grünen, CDU und SPD den Antrag zum „Busverkehr Dettenhausen“ wie folgt 
ab: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, folgende Punkte mit dem Busunternehmen Müller 
abzustimmen und nach Möglichkeit umzusetzen: 
 

1. Das Angebot der Buslinien 826, 826A und 828 wird zu folgenden 
Verbindungszeiten ergänzt bzw. ausgeweitet: 
 
a) Buslinie 826: Fahrtrichtung Tübingen  

(Abfahrt um 7:09 Uhr in Dettenhausen - Tübinger Straße): 
Zusätzlich zum bereits eingesetzten Gelenkbus wird ein 
weiterer Solobus als Verstärker eingesetzt 

 
b) Buslinie 826: Fahrtrichtung Tübingen  

(Abfahrt um 7:20 Uhr in Dettenhausen - Tübinger Straße): 
Anstelle eines Solobusses wird ein Gelenkbus eingesetzt. 

 
c) Buslinie 828: Fahrtrichtung Leinfelden-Echterdingen 

(Abfahrt Pauline Krone Heim um 13:40 Uhr) 
Anstelle eines Solobusses wird ein Gelenkbus eingesetzt. 
(Zubringer von WHO Pappelweg -ab 13:26 Uhr- benötigt) 

 
d) Buslinie 826: Fahrtrichtung Leinfelden-Echterdingen  

(Abfahrt Pauline Krone Heim um 15:57 Uhr) 
Anstelle eines Solobusses wird ein Gelenkbus eingesetzt. 
(Zubringer von WHO Pappelweg -ab 15:41 Uhr- benötigt) 

 
2. Die Ausweitung soll als Pilotprojekt in der Zeit vom 13.09.2021 bis zu Beginn 

der Weihnachtsferien am 22.12.2021 laufen.  
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3.  Das Busunternehmen/ die Verwaltung erheben die Fahrgastzahlen in diesem 

Zeitraum, insbesondere die in den unter Ziffer 1 genannten Fahrten. 
 
4. Der Kreistag entscheidet auf der Grundlage der Auswertung in der Sitzung im 

Dezember, ob die Erweiterung des Beförderungsangebotes wie in Ziffer 1 
beschrieben dauerhaft fortgeführt wird, bzw. in die Neuausschreibung des 
Bündel 9 mit einfließt. 

 
 
Begründung: 
 
Siehe ursprünglichen Antrag (Tischvorlage Nr. 078/21). 
 
Ergänzend zur Verlängerung des Zeitraums: 
 
Die Dauer bis zum 22.12.2021 bietet sich aus mehreren Gründen an. Zum einen ist 
das ein Zeitfenster, das gut auch im Fahrplan abgebildet und zugleich auch den 
Fahrgästen gut vermittelt werden kann, zum anderen würde dadurch aber auch keine 
Unterbrechung des Angebotes bis zur Sitzung und Beschlussfassung des Kreistags 
erfolgen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
gez.      gez.    gez. 
Dr. Annika Franz     Thomas Engesser   Dr. Daniela Harsch 
Für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen  Für die CDU-Fraktion  Für die SPD-Fraktion 
 


